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Nömglich Konzessiomrtes Theater in Viisseldort.

Gilste Vorstellung im neunten Abonnement.
Heute Mittwoch den 8. April 1846:

LM GaMrWlMg dts Hmn Gberius,
vom Hoftheater in Wiesbaden.

D^ ^ic^o A^ <n^s.

t Dme>

Komische Oper von Boieldieu.

George
Dickson,
Jenny s
Gabriel,
Bauern

Vrown, ein Offizier
ein Pächter —

eine Frau —
Dicksons Knecht —
und Bäuerinnen.

» «5 «5

P ersonen:

George Brown — Herr Gber

Herr
Fräul
Herr

ins.

0 «

Doß.
. Montoff.
Kalinke.

Hierauf:

Romantische Oper von Fr. Kind. Musik von Carl Maria von Weber.

Personen:
Kuno, fürstlicher Erbförster _ — _ _ Herr Heuberger.
Agathe, seine Tochter — — _ _ _ Fräul. Paul.
Illnnchen, eine Anverwandte des Erbförsiers — — — Fräul. Montoff.

Kaspar, erster > I^ ______
Mar, zweiter >

^ « 5 !«
V. « » ^ ch

Kilian, ein reicher Bauer — — — — Herr Lohmeyer.
Samiel, der schwarzeJäger "^ ^ " "° Herr Böller.
Jäger, Bauern, Bäuerinnen, Musikanten, Geister, Erscheinungen.

* * * Kaspar — Herr Koch.
« « * « Mar — Herr Gberius, als l e tz t e Gastrolle.

Preise der Platze:
Rangloge und Sperrsitz i?z Sgr. — Parterreloge 16 Sgr. — Parterre 10 Sgr.

Gallerte 5 Sgr.

Billets sind Morgens von 10 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr im
Kassa-Zimmer im Theater zu haben.

Die Kasse wird um 6 Uhr geöffnet. — Anfang 6^2 Uhr.
Ende nach 9 Uhr.
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